
 Die Landesgruppe Hessen des Vir-

chowbundes – Verband der niedergelas-

senen Ärztinnen und Ärzte Deutschlands 

e. V. – hat einen neuen Vorstand ge-

wählt. Dr. med. Franziska Gladisch wurde 

von den Mitgliedern zur Landesgruppen-

vorsitzenden bestimmt. Sie ist niederge-

lassene Fachärztin für Anästhesiologie in 

Königstein im Taunus. Als ihr Stellvertre-

ter wurde Dr. med. Kurt Özdemir ge-

wählt. Der niedergelassene Urologe 

praktiziert in Schlüchtern.

Als wichtigste Aufgabe sieht der neue 

Landesvorstand einerseits den Protest 

gegen die zunehmenden Übergriffe der 

Politik, wie aktuell mit dem GKV-Finan-

zierungsgesetz. „Die Bürokratie und im-

mer neue unvollständige oder sogar un-

angemessene Gesetze frustrieren unnö-

tig“, erklärt Gladisch. „Ich will dafür 

kämpfen, dass die Praxisführung wieder 

attraktiver wird und unsere Patienten 

auch in 20 Jahren noch niedergelassene 

Ärztinnen und Ärzte finden.“

Der Virchowbund ist nach eigenen Anga-

ben der einzige freie ärztliche Verband, 

der deutschlandweit ausschließlich die 

Interessen aller niederlassungswilligen, 

niedergelassenen und ambulant tätigen 

Ärztinnen und Ärzte aller Fachgebiete 

vertritt. (red)
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Prof. Dr. med. 

Florian Heid 

leitet neu die Klinik 

für  Anästhesie,  

Rettungsmedizin 

und Schmerzthera-

pie an den Helios 

Dr. Horst Schmidt 

Kliniken Wiesbaden. Er tritt damit die 

Nachfolge von Prof. Dr. med. Grietje Beck 

an, die einem Ruf an ihre Heimat-Universi-

tät Mannheim gefolgt ist. 

Prof. Dr. med. Elke    

Jäger, Chefärztin der 

Klinik für Hämatolo-

gie und Onkologie 

am Krankenhaus 

Nordwest in Frank-

furt/Main, wurde 

mit dem Erika-Pit-

zer-Preis der Willy Robert Pitzer Stiftung 

ausgezeichnet. Der Preis ist mit 50.000 

Euro dotiert. Jäger erhält den Preis für ihr 

jahrzehntelanges Engagement im Bereich 

einer umfassenden Krebspatientenversor-

gung, der Krebstherapie und -forschung.

Aus dem Universitätsklinikum 

Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. 

Christian Brandts, 

Direktor des UCT 

Frankfurt, wurde für 

eine Amtszeit von 

drei Jahren zum Mit-

glied des neunköpfi-

gen Führungsstabes der „Organisation of 

European Cancer Institutes“ (OBCI) ge-

wählt. Das Netzwerk ist eine gemeinnüt-

zige Institution zur Förderung der Vernet-

zung und Zusammenarbeit der Krebszen-

tren in Europa. Das UCT ist das gemeinsa-

me Krebszentrum des Universitätsklini-

kums und des Krankenhauses Nordwest in 

Frankfurt am Main. 

Prof. Dr. med. 

Dr. med. habil. 

Miriam Rüsseler von 

der Goethe-Univer-

sität Frankfurt/M. 

wurde im Rahmen 

des Deutschen Chi-

rurgenkongresses 

eine der renommiertesten Auszeichnun-

gen ihres Fachgebietes, die Werner- 

Körte-Medaille in Gold, verliehen. Die 

Medaille würdigt Rüsselers langjährige 

Arbeit und Engagement in der Chirurgie 

und Notfallmedizin.

Prof. Dr. med. 

Lothar Bergmann, 

Facharzt für Innere 

Medizin und Häma-

tologie/Onkologie in 

Frankfurt am Main 

(Medizinische Kli-

nik 2 des Universi-

tätsklinikums), wurde zum Vorsitzenden 

der Scientific Advisory Group on Oncolo-

gy (SAG-O) bei der Europäischen Arznei-

mittelbehörde EMA in Amsterdam ge-

wählt. Die SAG-O ist eine wissenschaftli-

che Beratungsgruppe, die auf Anfrage der 

Europäischen Arzneimittelagentur einbe-

rufen wird, um bei Fragen von Zulassun-

gen im Bereich der Onkologie und Häma-

tologie unabhängige Empfehlungen als 

klinische Experten abzugeben. 

Die Mitgliederver-

sammlung der Deut-

schen Gesellschaft 

für Chirurgie hat 

Prof. Dr. med.  

Udo Rolle (rechts), 

Direktor der Klinik 

für Kinderchirurgie 

und Kinderurologie, 

und Prof. Dr. med.  

Thomas Schmitz- 

Rixen (Foto unten 

rechts), ehemaliger 

Direktor der Klinik für 

Gefäß- und Endovas-

kularchirurgie, in den 

sechsköpfigen geschäftsführenden Vor-

stand der Gesellschaft gewählt. Beide Klini-

ken gehören zum Universitätsklinikum 

Frankfurt/Main.

Wichtige Personalia aus ganz Hessen 

bitte per E-Mail an: haebl@laekh.de
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Virchowbund: Dr. med. Franziska Gladisch übernimmt Landesvorstand in Hessen

Dr. med. Franziska Gladisch         

 und Dr. med. Kurt Özdemir
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